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Fragestunde !
Sie haben Fragen zur aktuellen 

dass manche Probleme dem Stadtrat 
überhaupt nicht oder nicht ausrei-
chend bekannt sind? Sie möchten 
dem Stadtrat Anregungen und 
Vorschläge unterbreiten? 

Die nächste Einwohnerfrage-

-

Die Fragen sind schriftlich bis 
-

meisterin unter folgender Adresse 
einzureichen: Stadtverwaltung 

E-Mail: stadtratsangelegenheiten@
dresden.de

Damit die Anfrage in der Ein-
wohnerinnen- und Einwohner-
fragestunde öffentlich behandelt 

-
ler im Betreff oder der Überschrift 
den Begriff „Einwohnerinnen- 
und Einwohnerfragestunde“ auf-
nehmen.

Der tagelange Regen hinterlässt seine Spuren
Situation erinnert an die Flut im August 2002

Hochwasser
Bürgerinformationsblatt  2

Stadtrat

Ausschreibung

Bebauungsplan
Aufhebung Dresden-Altstadt I

Dresden-Pieschen Nr. 2  18

Aus dem Inhalt

Straßenmusik !

können vorerst weiterhin ohne 
Genehmigung ihrer Tätigkeit 
nachgehen. Dies teilte der Erste 
Bürgermeister Dirk Hilbert auf der 
letzten Stadtratssitzung am 30. Mai 
mit. Die Stadtverwaltung nimmt die 
neue Regelung zurück und wird sie 
in der nächsten Zeit überarbeiten. 

In Dresden wurden am 3. Juni 
- Abs. 2 HWNAV). 

Hier gibt es aktuelle Informati-
onen: www.hochwasserzentrum.

-

-

das aktuelle Informationsblatt zum 
Thema Hochwasser hier in diesem 
Amtsblatt auf den Seiten 2 und 3. 
 Foto: Jörn Wolf
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Was tun bei Hochwasser? 
Betroffene haben im Notfall wenig Zeit, um effektiv reagieren zu können. 
Umso wichtiger ist es, bereits im Voraus zu wissen, welchen konkreten 
Risiken man ausgesetzt sein kann, welche Vorbereitungen getroffen sein 
müssen und welches Verhalten im Notfall sinnvoll ist. 

Eigenvorsorge treffen
Achten Sie auf aktuelle Meldungen in den Medien! Jeder, der von Hoch-
wasser betroffen sein kann, ist im Rahmen seiner Möglichkeiten und des 
Zumutbaren verpflichtet, eigene Vorsorgemaßnahmen zum Schutz vor 
Hochwasser und zur Schadensminimierung zu treffen. Auch die Nutzung 
von Grundstücken ist den möglichen Gefährdungen für Mensch, Umwelt und 
Sachwerte durch Hochwasser anzupassen. Das ist gesetzlich geregelt im 
Sächsischen Wassergesetz (Paragraf 99, Abs. 3). 

Aktuelle Wasserstände abrufen
Informieren Sie sich bei höheren Wasserständen der Elbe und ihrer Nebenge-
wässer über eine mögliche Hochwassergefahr. Nutzen Sie dazu die verschie-
denen Informationsquellen des Landeshochwasserzentrums Sachsen (LHWZ)! 
Zur ständigen Abfrage von aktuellen Wasserständen bzw. Prognosen stehen 
Ihnen für die Landeshauptstadt Dresden folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 

 Pegelansagedienst des  Telefon (03 51) 8 92 82 60 oder  
Freistaates Sachsen  Telefon (03 51) 4 51 72 60 
Drücken Sie nach Eingabe die „0“, dann wahlweise die sechs Ziffern!    
Elbe am Pegel Schöna  50 10 10   
Elbe am Pegel Dresden 50 10 60  
Weißeritz am Pegel Hainsberg 6  55 11 90 
Weißeritz am Pegel Cotta  55 12 01
Lockwitzbach am Pegel Kreischa  55 10 00 

 Elbe am Pegel Dresden Telefon (03 51) 1 94 29 
 Elbe am Pegel Schöna  Telefon (03 50 28) 1 94 29 
 Hochwasserwarnungen des LHWZ Telefon (03 51) 8 92 82 61 
 Telefon (03 51) 4 51 72 61 

 Internet  www.hochwasserzentrum.sachsen.de
 Videotext im MDR-Fernsehen ab Seite 530 

Notruf Feuerwehr 112
Bei besonderer Gefahr rufen Sie die Notrufnummer an! Sorgen Sie recht-
zeitig dafür, dass kranke und pflegebedürftige Personen möglichst bei 
Verwandten und Freunden untergebracht werden.

Entstördienste anrufen
Elt-Störungen  Telefon (03 51) 2 05 85 86 86
Gas-Störungen Telefon (03 51) 2 05 85 33 33
Fernwärme-Störungen Telefon (03 51) 2 05 85 61 61
Wasser-Störungen Telefon (03 51) 2 05 85 22 22
Abwasser-Störungen Telefon (03 51) 8 40 08 66

Schäden an Gewässern melden
Hinweise auf Schäden an Gewässern, wasserwirtschaftlichen An-
lagen und Bauwerken sowie auf Wildbewuchs und Müllan- und 
-ablagerungen an den Ufern der Gewässer nimmt das Umweltamt 
entgegen.
Meldungen Telefon  (03 51) 4 88 62 45 
 Telefon  (03 51) 4 88 62 47

Ansagedienst des Rathauses abhören
Der automatische Ansagedienst des Rathauses vermittelt Ihnen an über 
60 Anschluss-Stellen die wichtigsten Informationen zu den Geschehnis-
sen und gibt Verhaltensempfehlungen.
Ansagedienst Telefon (03 51) 4 88 11 99

Bürgertelefon des Rathauses befragen
In Notfällen wird das Bürgertelefon geschaltet. Achten Sie dazu auf 
Veröffentlichungen in den Medien. Die Mitarbeiter geben Ihnen Aus-
kunft zu Fragen, die Sie nicht vom automatischen Ansagedienst des 
Rathauses beantwortet bekommen. Sie informieren zum Beispiel über 
hochwassergefährdete Gebiete und geeignete Hochwasserabwehr-
maßnahmen. 
Bürgertelefon  Telefon (03 51) 4 88 76 66

Hochwasserwarnung mit Sirenen
Bei akuten Hochwassergefahren kann das Sirenenwarnsystem der Lan-
deshauptstadt Dresden ausgelöst werden. Achten Sie auf Signaltöne und 
eventuelle Durchsagen.

Städtische Internetseiten abrufen
www.dresden.de/hochwasser
www.dresden.de/umweltauskunft
www.dresden.de/grundwasser

Landeshauptstadt Dresden 
Brand- und Katastrophenschutzamt

Hochwasser
Bürgerinformation

Alarmstufen 1 2 3 4

Elbe
Pegel Dresden

R
ic

ht
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er
te

 in
 m 4,00 5,00 6,00 7,00

Vereinigte Weißeritz
Pegel Hainsberg 6 1,90 2,20 2,50 2,80

Lockwitzbach
Pegel Kreischa 0,60 0,80 1,20 1,60
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Kinder warnen
Warnen Sie Kinder vor den Gefahren bei Hochwasser und untersagen 
Sie ihnen den Aufenthalt im unmittelbaren Uferbereich sowie in über-
schwemmten Gebieten! 

Mit Nachbarn zusammenwirken
Wenn Sie erst kürzlich in ein hochwassergefährdetes Gebiet zugezogen 
sind und zum ersten Mal ein Hochwasser erleben, lassen Sie sich durch 
alteingesessene Anwohner beraten und nutzen Sie deren Erfahrungen.
Setzen Sie Ihre Eigeninitiative und -leistungen während des Hochwasser-
verlaufs fort. Helfen Sie auch Ihren Nachbarn.

Persönliche Grundausrüstung zulegen
Sorgen Sie rechtzeitig für eine eigene Grundausrüstung. Denken Sie daran, 
dass die Feuerwehr und andere Hilfsorganisationen ihre Ausrüstung selbst 
benötigen und nicht ausleihen können. Diese Gegenstände brauchen Sie:

 netzunabhängiges Rundfunkgerät (Batterien regelmäßig laden) 
 Beleuchtung: Kerzen, Taschenlampe mit Batterien, Petroleumlampe 
mit Petroleum, Lampenaufsatz für Campinggasflasche, Streichhölzer 

 stromunabhängige Kochstelle: Spirituskocher, Campinggaskocher, 
Benzinkocher, Trockenspirituskocher mit Brennstoff 

 Heizung: Campinggasflasche mit Heizungsaufsatz, Wärmflaschen, 
Wolldecken

 Hausapotheke
 Utensilien der persönlichen Hygiene: Wenn kein Abwasserabfluss 
möglich ist, dann Waschschüssel sowie Toiletteneimer mit Deckel 
oder Campingtoilette verwenden.

 Gummistiefel und Wathosen.

Keller und tiefliegende Räume kontrollieren und ggf. leeren 
Höhere Wasserstände lassen das Grundwasser ansteigen, deshalb sind 
selbst weiter von Gewässern entfernte, tiefliegende Gebäudeteile gefähr-
det. Kontrollieren Sie deshalb rechtzeitig Ihre Kellerräume und treffen Sie 
Vorsorgemaßnahmen. Sofern in tiefliegenden Räumen Wassereinläufe 
vorhanden sind, sind diese zu verschließen bzw. die Rückstauklappen auf 
Funktionstüchtigkeit zu überprüfen. Räumen Sie früh genug Keller, Gara-
gen und tiefliegende Räume und von vornherein so, dass nicht mehrmals 
das gleiche Mobiliar in die Hand genommen werden muss. Die Feuerwehr 
kann nur in Ausnahmefällen helfen. 

Strom abschalten
Sorgen Sie dafür, dass der Strom in überfluteten Räumen abgeschaltet 
wird. Sorgen Sie für Notbeleuchtung. Treffen Sie mit Ihrem Nachbarn eine 
Vereinbarung für den Fall, dass Ihr Telefon ausfällt. 

Heizungsanlagen ausschalten
Schützen Sie Ihre Heizungsanlage. Schalten Sie Brenner, Thermen usw. 
rechtzeitig ab, damit diese im abgekühlten Zustand ausgebaut werden kön-
nen. Vergessen Sie bei Gasheizungen nicht, die Gasventile zu schließen.

Öltanks sichern
Sichern Sie Öltanks und Anschlussleitungen umgehend durch eine fach-
gerechte Befestigung (z. B. Verankerung) gegen Auftrieb. Im Notfall soll-
ten die Tanks geflutet werden.

Umweltgefährdende Stoffe entfernen
Öl und andere wassergefährdende Stoffe verschmutzen nicht nur das 
Wasser und Ihre Räume, sondern auch Ihre Umgebung und Umwelt. Soll-
ten trotz aller Sicherungen umweltgefährdende Stoffe austreten, verstän-
digen Sie unverzüglich die Feuerwehr. Jede Zeitverzögerung verschlim-

mert den Schaden um ein Vielfaches. Entfernen Sie Behälter mit Altöl, 
Chemikalien, Farben, Lacken, Wasch- und Reinigungsmitteln usw. aus 
hochwassergefährdeten Räumen.

Fahrzeuge wegfahren
Fahren Sie PKW und sonstige Fahrzeuge aus Ihren hochwassergefährde-
ten Garagen und Grundstücken, verlassen Sie auch hochwassergefähr-
dete Parkplätze.

Baustellen sichern
Baustellen in Uferbereichen, an den Flutrinnen und in hochwassergefähr-
deten Gebieten müssen beräumt und gesichert werden. Mobile Verkaufs-
einrichtungen u. ä. müssen rechtzeitig und vollständig beräumt werden.

Nach dem Hochwasser
 Entfernen Sie Wasserreste und Schlamm. Vorsicht: Pumpen Sie 
überflutete Räume erst leer, wenn das Hochwasser abgeflossen und 
der Grundwasserspiegel ausreichend gesunken ist, um Schäden am 
Bauwerk zu vermeiden.  

 Lassen Sie beschädigte Bausubstanz fachlich überprüfen, vor allem 
hinsichtlich der Statik. 

 Fußbodenbeläge und Verkleidungen sollten Sie zur Kontrolle entfer-
nen oder öffnen. 

 Trocknen Sie betroffene Gebäudeteile schnellstmöglich, um Bauschä-
den, Schimmelpilzbefall oder anderem Schädlingsbefall entgegenzu-
wirken. Heizgeräte können den Trocknungsvorgang unterstützen. 

 Nehmen Sie elektrische Geräte und Anlagen erst nach Überprüfung 
durch den Fachmann wieder in Betrieb. 

 Lassen Sie Heizöltanks auf Schäden überprüfen. 
 Entsorgen Sie verunreinigte Möbel und Lebensmittel.

Tipp
Weitere Informationen zum Verhalten bei Hochwasser und anderen Gefah-
ren können Sie über das deutsche Notfallvorsorge-Informationssystem im 
Internet erhalten. 
Internet   www.denis.bund.de
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zum 90. Geburtstag 
 ■ am 7. Juni 

 ■ am 8. Juni 

 ■ am 10. Juni 

 ■ am 11. Juni 

 ■ am 12. Juni 

 ■ am 13. Juni 

zum 65. Hochzeitstag 
 ■ am 12. Juni 

Prohlis

Blasewitz

zur Diamantenen Hochzeit
 ■ am 6. Juni

Altstadt

zur Goldenen Hochzeit
 ■ am 8. Juni

Blasewitz

Die Oberbürgermeisterin 
gratuliert

-
hafen Dresden International zu 
seinem beliebten Familientag ein. 

-
desweiten Tages der Luftfahrt statt.

Am Dresdner Flughafen gibt 

Infostände. Auch das Gesundheits-
amt der Landeshauptstadt Dresden 
ist dabei und berät zu allen Fragen 
rund um das Thema Reisegesund-
heit. Der Reisemarkt sowie die 
Geschäfte und gastronomischen 
Einrichtungen im Terminal sind 
geöffnet. Der Eintritt und das Par-
ken im Parkhaus sind während der 
Veranstaltung frei. 

Weitere Informationen stehen 
im Internet unter www.dresden-
airport.de/termine.

Familientag im  
Flughafen Dresden

Der Erste Bürgermeister Dirk Hil-
bert erhielt am 22. Mai aus den 

2013. „Dresden freut sich sehr über 
-

men ist die Breitband-Infrastruktur 
mittlerweile ein wichtiger Standort- 
und Wirtschaftsfaktor. Der eTown 
Award für Dresden ist ein gutes 

offen für neue Geschäftsmodelle 
sind und diese auch erfolgreich 
umsetzen. Es motiviert uns als Lan-

entsprechenden Anbietern weiter 
zu unterstützen und aber auch 
als Partner bei den Infrastruktur-

Dirk Hilbert. 
Zum zweiten Mal zeichnen 

Google und das Institut der deut-

die digitalsten Städte der zehn 
deutschen Postleitzahlgebiete aus: 

-
ten binden das Internet besonders 

umfangreich in ihre Geschäftsmo-
delle ein. Der Deutsche Städte- und 
Gemeindebund unterstützt die 
Auszeichnung. 

Ermittelt wurden die eTowns 
-
-

Plattform AdWords. In den zehn 
Siegerstädten veranstaltet Google 
mit seinem Partner e-wolff neben 
der Preisübergabe auch Workshops 

-
gen Region. Dabei erfahren lokale 

Internets für ihren Geschäftserfolg 

Dresden erhält Google-Preis 
eTown Award bescheinigt moderne Vernetzung der Wirtschaft 

Anlauf. Christian Bärwind, Industry Head 
Travel, Google Deutschland (links), über-
reicht den eTown Award 2013 an den Ersten 
Bürgermeister Dirk Hilbert (Mitte) im Beisein 
von René Arnold, Referent für Gutachten 
und Analysen, Institut der Deutschen Wirt-
schaft (IW) Köln (rechts).
 Foto: Rico Nonnewitz

Altmarkt das Dresdner Zukunftsfest 
mit vielen Mitmachaktionen an 

Initiativen sowie einem bunten 

-

für ein zukunftsfähiges Dresden 
vor. Mitmachaktionen wie Basteln 

-

ein Glücksrad mit tollen Preisen 

gehandelten Produkten. 
Zudem gibt es viele interes-

sante Informationen zum Thema 
Nachhaltigkeit und Beratungen 
zu verschiedenen Themen und 
ein buntes Bühnenprogramm mit 

Die Besucher des Festes können 
an Stadtführungen der besonde-
ren Art teilnehmen. Mit Ständen 
sind unter anderem dabei: Stadt-

Gymnasium Bürgerwiese und der 
Lokale Agenda 21 für Dresden e. 
V. sowie die Volkshochschule mit 
dem Bildungsbus.

Dresdner Zukunftsfest 
für die ganze Familie

Aufgrund der zurzeit ungünstigen 
Witterung mit sehr viel Regen 
verschiebt sich die Eröffnung des 
Freibades Prohlis voraussichtlich 

stellvertretender Abteilungsleiter 
Technik im Sportstätten- und 

das Wetter in den nächsten Tagen 

das Freibad so schnell wie möglich 
für die Badegästen öffnen können.“

Die noch ausstehenden Arbeiten 
betreffen vor allem den Becken-

-
ckens. Hier müssen die Betonteile 
abgedichtet und  neue Abdeckroste 
eingesetzt werden. Bisher erhielten 
das Nichtschwimmer- und Plansch-

Wassertechnik. 

Freibad Prohlis öffnet 
erst ab 15. Juni 

Der zweite „Dresdner Gartenspazier-

Die Führung übernehmen Gün-

Partner; Freie Landschaftsarchi-
-

schaftsarchitekten Haufe Lohse 

-

Neustädter Markt). Die Führung ist 

erforderlich.

Informationen
Amt für Stadtgrün und 
Abfallwirtschaft

stadtgruen-und-abfallwirtschaft@
dresden.de
www.dresden.de/
gartenspaziergaenge

www.sachsen.bdla.de
www.gartenwelten.net

Gartenspaziergang durch die Neustadt
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Der Sommer kommt bestimmt 
-

trügliches Zeichen dafür ist der 
Verkaufsstart des Ferienpasses. 
Ab 10. Juni ist die neue Broschüre 
mit 128 Seiten und 1200 Veranstal-

Angebot. Sie kostet 8 Euro und wird 

-
lar erhalten wie stets Mädchen und 
Jungen mit Dresden-Pass.   

In diesem Jahr erscheint der 

Entsprechend des aktuellen Fe-

künstlerisch mit verschiedenen 
Farbklängen einer Sommerland-
schaft gestaltet. Die Jugendgalerie 

Dresden stellte die Arbeit einer 

zur Verfügung. 
Am inhaltlichen Programm 

wirken über hundert Veranstalter 
aus Dresden und der näheren 

-

Auswahl ihrer Veranstaltungen 

zu kommen – natürlich mit 

durch Naturbeobachtungen oder 
-

sche oder sportliche Art. Neben 
den Veranstaltungsangeboten zu 

-

Anbietern von Ferienfahrten und 
Stadtranderholungen.

Mit der Ferienpass-Broschüre 
wird nicht nur der Besuch der 

es sind damit zahlreiche weitere 
Vorteile verbunden. So berechtigt 

zur kostenlosen Fahrt mit den öf-
fentlichen Nahverkehrsmitteln in 

-
bahnen). Er gestattet freien Eintritt 
in mehr als zwanzig Dresdner Mu-

-

für Touren mit der „Sächsischen 
Dampfschifffahrt“ und für die 
Teilnahme an Sportveranstal-

tungen. Dazu können insgesamt 

darunter einer für das rabattierte 
SuperSommerFerienTicket des Ver-

Das Fest zum Ferienauftakt 

der Filmnächte am Elbufer statt. 
Das Jugendamt lädt gemeinsam 
mit seinem Filmnächte-Partner 
und zahlreichen Veranstaltern 
zum Familienfest ein. Es ist ein 

-

willkommen. Der Eintritt ist frei. 
Traditionell empfängt auch 

die Ferienkinder im Rathaus. Am 

der Besuch an ihrem Arbeitsplatz 
geplant und im Anschluss bis 

anmelden.   
Wer vorab einen Überblick über 

sämtliche Ferienpass-Veranstal-

sich im Internet unter www.dres-
den.de/ferienpass informieren. 
Das datenbankgestützte System 

erlaubt die Recherche nach ver-
-

oder Stichwort.
Auskünfte zum Verkauf und 

zu weiteren Fragen gibt es beim 
Ferienpass-Team des Dresdner 

sind die Ferienpass-Nutzer auch 

besuchten Veranstaltungen mitzu-

Der „Ferienpass 2013“ entstand 
in Zusammenarbeit von Jugend-
amt und städtischer Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit. Er wurde in 

-
ren gedruckt. 

 ■ Hier wird der Ferienpass ab 
10. Juni verkauft:  

 ■ in den Bürgerbüros 
 ■

 ■

 ■

 ■

 ■

 ■ -

 ■

 ■

 ■

 ■

 ■ in den Verwaltungsstellen 
 ■

 ■ -

 ■

 ■
 ■

 ■

 ■

Der Ferienpass 2013 lockt mit „Sommerspaß und Klangvergnügen“  
Verkaufsstart am 10. Juni in allen Dresdner Bürgerbüros 
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Für Schülerinnen und Schüler 
gewährt die Stadt wieder die 
Mehraufwendungen für ein ge-

-
nommenes Mittagessen während 
der Ferienzeiten wieder im Rahmen 
des Bildungs- und Teilhabepakets  
„Das Sächsische Staatsministerium 
für Soziales und Verbraucherschutz 
vertritt auch weiterhin die Auffas-

Bildungs- und Teilhabepaket ein 
während der Ferienzeiten im Hort 
eingenommenes Mittagessen nicht 
beinhalten. Es stellt allerdings vor 
dem Hintergrund einer im März 
2013 ergangenen Entscheidung des 
Sozialgerichts Dresden der Landes-

sagt dazu Martin Seidel.
Von dieser Möglichkeit hat die Lan-
deshauptstadt Dresden Gebrauch 
gemacht und wird rückwirkend 

-
lich 31. Dezember 2013 allen 
anspruchsberechtigten Schülern 
die Mehraufwendungen für ein 
gemeinschaftlich im Hort einge-
nommenes Mittagessen abzüglich 

Mahlzeit während der Ferienzeiten 
erstatten. Betroffene sollten sich zu 

melden und entsprechende Nach-
weise für die in den zurücklie-
genden Ferien bereits gezahlten 

-
weis der Teilnahme am Hortmittag-
essen und andere) vorlegen. Sofern 

werden die Aufwendungen zeitnah 
auf die im Grundantrag benannte 
Bankverbindung überwiesen. 

www.dresden.de/
bildungspaket

Packender Sport auf schnellen 
Rollen: Noch bis zum 8. Juni gas-
tiert unter der Schirmherrschaft 

Weltmeisterschaft in der Energie-

in zwei verschiedenen Gruppen 
um den Weltmeistertitel und den 
Aufstieg in die Top-Division. „Neben 
dem deutschen Eishockeycrack 
Marcel Müller begeisterte in den 

das Publikum. Der Schwede konn-
te erst vor wenigen Wochen mit 
seinen Teamkollegen den Gewinn 
des WM-Titels im Eishockey feiern. 
Tickets für die noch anstehenden 

am Donnerstag und Freitag ab 13 

-
gieVerbund Arena zu erleben. Wer 
eine Dauerkarte eines Sportvereins 
aus der Saison 2012/2013 oder der 

erhält die Tickets generell zum 

InLine-Hockey- 
Weltmeisterschaft 2013

BEKANNTMACHUNG
für alle gewählten Vertreter der Wohnungsgenossenschaft Aufbau Dresden eG

Sehr geehrte Damen und Herren Vertreter und Ersatzvertreter,

Aufsichtsrat und Vorstand der Wohnungsgenossenschaft Aufbau Dresden eG berufen auf der Grundlage 
unserer Satzung die 1. Tagung 2013 der Ordentlichen Vertreterversammlung für Dienstag, den 25. Juni 
2013, 17:00 Uhr ein.

Tagungsort: Geschäftsstelle (Saal) Henzestraße 14, 01309 Dresden

Anmerkung: Der Jahresabschluss, der Lagebericht, der Anhang und der Bericht des Aufsichtsrates für das 
Geschäftsjahr 2012 und die zu fassenden Beschlüsse liegen gemäß § 38 (1) unserer Satzung in der Zeit 
vom 10.06.2013 bis 21.06.2013 während der Geschäfts-zeit im Sekretariat des Vorstandes  (Zimmer 3.21) 
in der Geschäftsstelle aus.

Tagesordnung:

1  Tagesordnungspunkt
  Lagebericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2012 und Vorlage des Jahresabschlusses für 

das Geschäftsjahr 2012

2  Tagesordnungspunkt 
Bericht des Vorsitzenden der Wahlkommission zum Ergebnis der Vertreterwahl

3  Tagesordnungspunkt 
Bericht des Aufsichtsrates über seine Tätigkeit

4  Tagesordnungspunkt
  Bericht über das Ergebnis der gesetzlichen Prüfung und Erklärung des Aufsichtsrates hierzu sowie 

Beschlussfassung über das Verlesen des zusammengefassten Prüfungsergebnisses

5 Tagesordnungspunkt
 Aussprache

6 Tagesordnungspunkt 
 Beschlussfassungen
 6.1 Feststellung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2012
 6.2 Beschlussfassung über das Bilanzergebnis
 6.3 Entlastung 
  a) der Mitglieder des Vorstandes
  b) der Mitglieder des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2012

7 Tagesordnungspunkt 
        Wahlen zum Aufsichtsrat gemäß § 24 der Satzung

Renate Krause Gita Müller Dr. Hans-Peter Klengel
Aufsichtsratsvorsitzende Vorstand Vorstand

Stadt zahlt Hort-Essen- 
Mehraufwendungen

Fahrradfest der Sächsischen Zeitung 
auf dem Theaterplatz in Dresden. 
Alle Radbegeisterte können sich ab 
sofort für das beliebte Sport- und 
Familienfest anmelden. 

Jahr wieder zur Wahl. Den Ab-
-

enfest mit Bühnenprogramm und 
Infos rund ums Rad auf dem Dresd-
ner Theaterplatz. Mit dabei ist auch 
die Radverkehrsverantwortliche 

Anmeldungen sind mit den 
-

-

Fahrrad XXL Emporon sowie im 
-

ter Dresden möglich. 

nach Tourlänge zwischen sieben 

und deren Familien erhalten zwei 
Euro Rabatt auf alle Startpakete. 

die Hälfte.

Zum Sächsischen  
Fahrradfest anmelden

SCHMIDT Küchen Dresden

Ganz schön helle!
Leuchtböden

 ARCOS 

 4.950,–*
nur vom

7. – 23. März!

*Der Preis bezieht sich auf diese 
Küchenplanung inkl. einem Constructa-
Elektrogeräte-Set (Dunstabzugshaube, 
Backofen, Cerankochfeld und Kühl-
schrank - Abb. ähnlich). Ohne Tische 
und Stühle, ohne Dekoration, ohne 
Lieferung und Montage.

WOHNEIGENTUM

Muldaer Straße 1 · 01189 Dresden

Telefon 0351 46901-243

Angebot freibleibend.

3-Raum-Wohnung

• ca. 62,43 m²

• Otto-Dix-Ring 18

• 4. Obergeschoss

• Kaufpreis 46.800 Euro + NK

S P O R T



23|2013

Dresdner Amtsblatt www.dresden.de

V E R S C H I E D E N E S

zweite Lange Nacht der Industrie 
statt. „Industrie live erleben“ lautet 

-
men gehört: die Industriebetriebe 
und die Menschen einer Region. 
Rund 900 Interessierte haben sich 

-
liche Erkundungsreise durch die 
regionalen Industriebetriebe zu 
unternehmen. 

die Wirtschaftskraft der Region 
bekannter zu machen und zu 

-
beitnehmer in ihr steckt. 

Interessenten können sich on-
line unter www.langenachtder-
industrie.de nur noch bis zum 
9. Juni um einen der begehrten 
Plätze bewerben und bis zu drei 

Abend der Veranstaltung werden 

eineinhalb Stunden besichtigt. Das 

Teilnahme ist kostenlos.

www.langenachtder-
industrie.de

Lange Nacht der Industrie 
ist fast ausgebucht

Am 9. Mai 2011 lebten nach den 

Zensus 2011 in der Stadt Dresden 

bisher gültigen Bevölkerungszahlen 

weniger als bislang festgestellt. Die 
Fortschreibung zum Jahresende 

Erstmals wurden amtlicherseits 
die Personen mit Migrationshinter-
grund festgestellt. Danach hatte 
Dresden zum Zensusstichtag etwa 
38 000.

Teil des Zensus war eine Ge-
bäude- und Wohnungszählung. 
Demnach hatte Dresden zum 

-

ZAHL DER WOCHE

Neuer Sportplatz in der 
Neustadt eingeweiht

die STESAD GmbH den neuen 
Sportplatz an der Seifhenners-

August 2012 bis Juni 2013 sind 

Der Platz bietet ein Spielfeld 

Laufbahn sowie eine Weitsprung- 

-
ten am Platzrand Laub- und 
Apfelbäume und richteten ein 

Rückwand des Nachbargebäudes 
ist mit wildem Wein begrünt. Den 

mit ihrem Hort und das Drei-

-
tebaufördermittel. Schulverwal-

Büro h.e.i.z.Haus und die STESAD 
GmbH entwickelten das ehemals 
ungenutzte Gewerbegrundstück 
gemeinsam zu einem Schul-
sportplatz. Bevor die Bauarbeiten 

stehenden Gebäude bis auf das 
Bürogebäude abgebrochen und 
die vorgefundenen Altlasten be-
seitigt worden. 

erneuern Mitarbeiter der Firma 
-

der Bauzeit in zwei Abschnitten 
voll gesperrt. 

Der erste Abschnitt erstreckt 

-

gesperrt. Danach folgt der zweite 

-

allerdings ist das Befahren der 
Grundstücke innerhalb einzelner 
Abschnitte nur sehr eingeschränkt 
möglich. 

Die Baukosten betragen etwa 

-

Mengsstraße in Übigau 
wird erneuert 

Am 3. Juni weihte Bürgermeister 
Martin Seidel gemeinsam mit den 

-

20 in Bühlau mit einer kleinen Feier 

-
gartenkinder. 12 Erzieherinnen 

-
nen und Sozialpädagogen und die 

-
-

betreuung. Der Freistaat Sachsen 

dem eigenen Haushalt. 

-
schossiger Neubau mit einer Nutz-

entstanden. Im Erdgeschoss sind 
zwei Gruppen- und zwei Schlaf-

bietet sechs Gruppenräume und 
einen Werkstattraum. Alle Grup-

Schlafräume genutzt werden. Zu 

Garderobe. 

seit Jahrzehnten bestehende Lücke. 
Der Eingang mit dem Treppen-
haus ist leicht zurückgesetzt und 
bildet so einen kleinen Vorplatz. 
Hier steht ein Ahornbaum. Vier 
Erker belichten die Spielf lure. 

Ausblicke und besondere Lichtsitu-

Bauart in Dresden. Modifizierte 

Toben. Den gesamten Garten um-
spannt eine blaue Rollerbahn. Sie 
verbindet alle Spielbereiche. Ein 
blauer Spielhügel ist Mittelpunkt 

einen bunten Spielzaun können die 

beobachten und ein Spielhaus auf 
Stelzen bietet einen weiten Blick 
in die Landschaft. Holzspielgeräte 
und ein Wassermatschplatz laden 
zum kreativen Spiel ein. Der Gar-

-

und bietet Platz für kleine Beete 

bis März 2013. Witterungsbedingt 
verzögerte sich die Fertigstellung 
um etwa drei Monate. Am 2. April 

Niedrigenergiehaus unterschreitet 
den Wärmeschutz-Anforderungs-

Das Gebäude verfügt über eine kon-
trollierte Raumlüftung mit Wär-
merückgewinnung von 80 Prozent. 
Alle Holz-Aluminium-Fenster wur-
den mit einer Dreifach-Verglasung 
ausgeführt. Die Wärmedämmung 
der Fassade ist etwa 20 bzw. 28 Zen-
timeter dick. Die Wärme für das 
Haus erzeugt ein Brennwertkessel. 
Alle Räume verfügen über eine Nie-

Dresden. – Fit im Job und auf der 
Laufstrecke: Die Mitarbeiter der AlexA 
Seniorenresidenz Dresden bewiesen ihre 
Leistungsfähigkeit bei der REWE Team 
Challenge am 30. Mai 2013. Zwölf Läufe-
rinnen und Läufer gingen in drei Teams an den Start, um die fünf Kilometer 
durch die Dresdner Innenstadt hinter sich zu bringen. Am Ende erreichte das 
„Turtle Team AlexA“ von 241 Frauenteams den 156. Platz. Die beiden gemischten 

-
fergruppen ins Ziel. Gabriele Geidel, die Leiterin der AlexA Seniorenresidenz, 
ist stolz auf die Teilnehmer: „Unsere Läufer haben viel Einsatz bewiesen und 
gezeigt, dass unsere Mitarbeiter auch außerhalb des Jobs ein Team sind.“ Dieser 
Zusammenhalt zeige sich im Alltag. „Die Senioren spüren, dass ein eingespieltes 
Team für sie da ist“, beschreibt Gabriele Geidel das Ergebnis.

Gemeinsam stark

Zwölf Mitarbeiter der AlexA 
Seniorenresidenz starteten 
bei der REWE Team Challenge

Stadt investiert 2,06 Millionen Euro 
in neue Kita in Bühlau
Sozialbürgermeister Martin Seidel weiht neue Einrichtung ein



Sieben Bände sind geplant 
– der erste liegt jetzt vor: „Büro-
kratie und Verbrechen“ von Prof. 
Dr. Christiane Kuller. Die Unab-
hängige Historikerkommission 
zur „Erforschung der Geschichte 

in der Zeit des Nationalsozialis-
mus“ beim Bundesministerium 
der Finanzen stellte ihr Buch 
Anfang Juni  vor.

In dem Auftaktband „Büro-
kratie und Verbrechen – An-
tisemitische Finanzpolitik und 

-

sozialistischen Deutschland“ ana-

-

Judenverfolgung. Die staatlichen 
-

wirtschaftlichen Ausplünderung 
der deutschen Juden. Die Histori-
kerin geht in ihrer Pionierstudie 

und weitverzweigter bürokrati-
scher Apparat wie die Finanzver-
waltung weitgehend reibungslos 
im Sinne der NS-Politik funkti-
onierte und sich bereitwillig an 
den Staatsverbrechen des Dritten 
Reiches beteiligte? Ihre Analyse 
der Normen und institutionellen 
Routinen wie auch situativer und 
personaler Faktoren verdeutlicht 

-
riums und seiner Verwaltung bei 

als erste von der Historikerkom-
mission beauftragte Wissenschaft-
lerin ihre Forschungsergebnisse in 
Buchform vor. Sechs weitere Bände 
sind geplant. 

-
ministerium eingesetzt worden. 
Sie untersucht Funktion und 

-
teriums im NS-Staat. Wie Staats-
sekretär Werner Gatzer in seinem 

Bundesministerium der Finanzen 

Es ist durch seine Zuständigkeit 
für den Bereich der Wiedergut-

Nachkriegszeit mit der Aufarbei-
tung der deutschen Vergangenheit 

-
nisterium ist deshalb die Beschäf-

-

heute noch nicht abgeschlossen 

eine systematische wissenschaftli-
che Erforschung der Tätigkeit der 
Finanzverwaltung in der NS-Zeit 
zu initiieren und finanziell zu 
unterstützen. Ziel des Forschungs-

eine sehr differenzierte Analyse 
-

-
schichte des Nationalsozialismus 

zu seinen Folgen. 

Das Forschungskonzept um-
fasst die Schwerpunkte Behörden-

-

-
lerinnen und Wissenschaftler mit 
der Bearbeitung der einzelnen 

die Forschungsergebnisse und 
betreut die Veröffentlichung der 
Resultate. Von Anfang an war es 

-
-

-

-
anstaltungen berichten die beauf-
tragten Wissenschaftler über ihre 
Forschungstätigkeit und stellen 
Zwischenergebnisse vor. 

-
vorhaben mit der sukzessiven 
Veröffentlichung der Ergebnisse 
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Bücherreihe forschender Historiker widmet sich dem 
Reichsfinanzministerium

Geld und Geschichte

Unsere Passion: Perfekt  
passendes Personal.

www.orizon.de

Orizon überlässt und vermittelt 
qualifizierte Mitarbeiter und bietet 
Ihnen strategische Konzepte für 
effiziente Personallösungen in allen 
Branchen.

Orizon GmbH

Niederlassung Dresden

Fetscherstr. 29 | 01307 Dresden

T: +49 351 44005-0 

dresden@orizon.de

AZ-Treuhandgesellschaft mgH Dresden
Steuerberatungsgesellschaft

Tätigkeitsbereiche:

Berufsträger:

FAHR-ZEIT – FÜR 
JEDEN TRANSPORT
Sie haben etwas zu transportieren? 
FAHR-ZEIT hat für jeden Transport 
den passenden Fahrer!

FAHR-ZEIT Personalleasing GmbH & Co. KG
Niederlassung Dresden
Antonstraße 39 • 01097 Dresden
Tel. (0351) 655 75 470 • Fax (0351) 655 75 477
Mobil +49 (0) 173 74 90 762
E-Mail dresden@fahr-zeit.de
www.fahr-zeit.de

· Steuerberatung
· Unternehmenserklärung
· Jahresabschlüsse
· Finanz-/Lohnbuchhaltung

S T E U E R B E R AT E R

Karlsruher Straße 10   01189 Dresden   0351 400 000
www.renz-steuerberater.de
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Fast jedes fünfte Grundschul-
kind klagt über Leistungsdruck 
und Angst vor schlechten Noten. 
Ausgrenzung und Mobbing durch 

mit Freunden und zu lange Schul-
tage setzen etwa jedes zehnte Kind 
unter Druck. Ein offenes Ohr am 
Ende und ein gutes Frühstück 

zum Beginn des Tages sind erste 
Präventivkräfte gegen Schul-
stress.
 
„Mütter und Väter sollten darauf 

-
signale bei ihren Sprösslingen 

-
lom-Psychologe bei der Techniker 

-
gen im Alltag besser umzugehen.

-

-

Scheller. Eltern sollten daher ihrem 

was es beschäftigt. Wenn gerade 
keine Zeit für ein ruhiges Gespräch 

sollte es keine Tabu-Themen geben. 

-

anderen Menschen gegenüber wie 
beispielsweise Freunden oder Lehr-

ohne Angst vor Strafen kann ein 

Versagen oder über Ängste reden. 

über das eigene Stresserleben und 

 
Wichtige Basis für den unmit-

vor allem auch ein guter Start in 

-

Geist keine Leistung bringen. „Müsli 

einen richtigen Energieschub. 

langanhaltend Energie. Bananen 

die morgens überhaupt keinen Ap-

oder Fruchtsaft trinken und dann 
für die erste Pause eine gesunde 
Zwischenmahlzeit dabei haben.
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Wie Eltern dem Stress von Grundschülern vorbeugen 
können

Lieblingsort Schule

Sächsischer Verband 
für Jugendarbeitund 
Jugendweihe e.V.

Unsere Angebote:

Fo
to

: P
re

ss
e 

TK



10
23|2013

Donnerstag, 6. Juni

www.dresden.deDresdner Amtsblatt | scharfe // media Sonderveröffentlichung 

S P R E E W A L D  S P E Z I A L 11
23|2013
Donnerstag, 6. Juni

www.dresden.deDresdner Amtsblatt | scharfe // media Sonderveröffentlichung 

S P R E E W A L D  S P E Z I A L

Smaragd der Natur: 
der Spreewald

SPREEWALD DIE  FAKTEN

Telefon 035603 391 ◆ Fax 035603 759968
Mail: pension-am-waldrand@web.de
www. pension-am-waldrand.de

APPARTEMENTHAUS 
»BLÜTENZAUBER« IN BURG

2

DER SPREEWALD 

IN ZAHLEN UND FAKTEN

1991 Anerkennung durch die UNESCO

Fläche: 475 Quadratkilometer

Biosphärenreservat: Grünlandextensivierungsprogramme, Schutzpro-

gramme für Otter und Weißstorch, Sonderprogramme „Lehde und Leipe“ 

zur Erhaltung der historischen kleinteiligen Kulturlandschaft und der traditi-

onellen Fertigkeiten, Spreewaldwiesenprogramm, Regionalmarke Spreewald, 

ökosystemare Umweltbeobachtung 

Übernachtung: 13.500 Gästebetten; zwei Rehakliniken in Burg und Lübben; 

Jugendherbergen in  Lübben, Burg , Köthen; 25 Campingplätze mit 

rund 4.300 Stellplätzen;

Vergnügen: Spreewald Therme in Burg (Spreewald); Spreewelten 

Sauna und Badeparadies in Lübbenau; Tropical Islands

Internationale Partnerschaften: Biosphärenre-

servat Palawan (Philippinen)  

Die Spreewaldgeburt
In Mitteleuropa greift die Eiszeit um sich und kleidet die Land-
schaft in ein blaues Gewand. Die Spree säuselt leise und reckt 
ihren Lauf über viele Jahrhunderte hinweg in verschiedene 
Richtungen. Wie eine zarte Spinne bildet sie ein Netz aus und 
schickt ihr kaltes Wasser in eine feingliedrige  Wassermatrix. 

Feuchtwiesen breiten sich aus. Ein majestätisches Binnen-
delta entsteht. Störche, Ottern und Libellen bevölkern 

die Naturkönigin. Bald schon entdeckt auch der 
Mensch diesen Schatz der Flora und Fauna. Viele 

kleine Höfe setzen sich zu einem idyllischen 
Mosaik zusammen. Die enge Verbindung 

zur Auenlandschaft formt eine eigene 
Lebenskultur mit einzigartigen wie sym-
bolisch gewordenen Traditionen. Das ist 
der Zauber des Spreewalds.

Eine einladende Nussschale
Der Kahn ist eines der Wahrzeichen 
des Spreewalds. Während man auf der 

Planke ruht und von einem stattlichen 
Fährmann durch das Biosphärenreservat 

geführt wird, darf das Auge einiges sehen: 
Konzerte an Bord und an den Ufern oder 

Ausstellungen im und am Wasser. Eine echte 
Spreewaldgurke gehört zum Besuch hier natürlich 

obligatorisch dazu.

Eintausend Wege und ein Labyrinth 
der Hundert
Kontrapunkt zur stillen Facette der Wasser- sind die vielen 
Rad- und Wanderpfade im Spreewald. Mehr als 1.000 Kilometer 
kann man hier zurücklegen, erkundet man das gut erschlossene 
Streckensystem des grünen Diamants. Mit Paddelbooten, Kanu 
oder Kajak darf man selbst Fährmann sein und die etwa 200 
befahrbaren Wasserstraßen des Spreewalds auf eigene Faust 

freilich nicht… sagenhafte Begegnungen wird man dennoch 
machen können. Für den Fall, dass man nach dem Weg fragen 
muss, sollte man sich auch ein paar Worte Sorbisch bereitlegen. 

4
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Gemeinde
Unterspreewald

Schlepzig

Lübben

Lübbenau

Burg

Vetschau

Staupitz

1

2

3

4

Nähere Beschreibungen 
und die genauen Touren
gibt es unter: 
www.spreekapitaen.de
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339 Euro
pro Person im Doppelzimmer

559 Euro
im Einzelzimmer

SPREEWÄLDER URLAUBSWOCHE

6 NÄCHTE BLEIBEN,
NUR 5 BEZAHLEN:
beim Aufenthalt zwischen dem 1. Juli  
und 31. August 2013

Übernachtung im modernen Doppelzimmer

Freie Nutzung der Spreewald Therme inkl. SoleBad 
und SaunaGarten während des Hotelaufenthalts

Verwöhnhalbpension für 4 Abende zubuchbar: 
für 80 Euro statt 96 Euro pro Person

INKLUSIVE: VIP-Thermenzugang über hauseigenen Bademantelgang | Freie Nutzung der 
Spreewald Therme | SoleBad exklusiv für Hotelgäste eine Stunde früher ab 8 Uhr geöffnet | 
Bademantel, Badetuch und Badeslipper auf Ihrem Zimmer | 1 Flasche Mineralwasser täglich 
pro Zimmer | Jeden Freitag lange Thermennacht bis Mitternacht | Kostenfreies W-LAN | 
Kostenfreier Parkplatz bei Anreise mit dem eigenen PKW

SPREEWALD THERME | HOTEL | Ringchaussee 152 | 03096 Burg (Spreewald)
Reservierungen telefonisch unter 035603 1885-0 | www.spreewald-thermenhotel.de

23|2013

 KAHNFAHRT
Von Lübbenau zum Lagunendorf Lehde
Dauer: drei Stunden

Als „bäuerliches Venedig im Taschenformat“ beschrieb einst Theodor Fontane 
das reizvolle Dörfchen Lehde. Hier kommt man ohne Autos aus, ja selbst die 
Postmamsell ist mit dem Kahn unterwegs. Kleine Gehöfte machen den Charme 
des Örtchens aus. Sehenswert sind die originalen Blockbauten aus dem 
18. und 19. Jahrhundert sowie das Spreewald- und das Gurkenmuseum. 

Die Kahnfahrt beginnt in Lübbenau, 20 Teilnehmer sind erforderlich.
Informationen zum Dorf: www.spreewald-lehde.de

 PADDELN
Länge: ca. 102 km
Dauer: etwa 6 Tage
Start: Bootshaus am Leineweber in Burg

In Burg beginnt die Paddeltour. Mögliche Tages- und damit Übernach-
tungsstationen sind: Leipe, Lübbenau, Petkamsberg, der Neuendorfer See 
und Kossenblatt. Auf dem Weg liegen zum Beispiel diese Sehenswürdigkeiten: 
das Freilandmuseum Lehde, das Gurkenmuseum Lehde und die Spreewälder 
Privatbrauerei in Schlepzig. 
Wer mit dem Auto anreist, kann seinen Pkw auf dem Gelände des Bootshauses 
am Leineweber parken. 

 RAD
Länge: 6,5 Kilometer
Dauer: etwa 1 Stunde
Start: Groß Leuthener See

Die kurze Radtour führt unmittelbar am Ufer des Groß Leuthener Sees entlang. Idyllische 
Plätze und kleine Pavillons laden zum Innehalten ein. Umgeben von den Mischwäldern 
der Märkischen Heide trifft der Blick auf Klein Leuthen und ankert am Schloss Groß 
Leuthen. 
Die Ruinen des einstigen Teetempels machen den Ort zu einem Stück greifbarer 
Geschichte.

 RAD
Länge: ca. 55 Kilometer
Dauer: etwa 4 Stunden
Start: Informationszentrum Biosphärenreservat Schlepzig

Die Tagestour mit dem Drahtesel führt von Schlepzig an den Köthener See 
durch die Krausnicker Berge in die Stadt Lübben. Durch den Unterspreewald 
geht es wieder zurück nach Schlepzig.  Auf dem Weg liegt der Wehlaberg, des-
sen Aussichtsturm eine beeindruckende Sicht über den Spreewad anbietet. 
Vor dem Aufbruch oder nach der Rückfahrt sollte man sich den Naturlehrpfad 
und die Mollenhauer Hütte in Schlepzig anschauen.

1 2

43

Venedig im Taschenformat Von Burg zum Schwielochsee

Um den Groß Leuthener SeeVon Schlepzig an den Köthener See und nach Lübben



Der erholsame Urlaub im 
Frühsommer beginnt mit einer 
guten Vorbereitung. Dazu zählt 
auch die Überprüfung der Reise-
apotheke. „Wer seine Reiseapothe-
ke rechtzeitig checkt, erspart sich 
viel Stress, falls er am Urlaubsort 
erkrankt“, rät Dr. Ursula Mar-
schall, leitende Medizinerin einer 
Krankenkasse.

„Zur Grundausstattung einer gut 
bestückten Reiseapotheke gehören 

Durchfall. Auch ein Gel gegen Haut-
reaktionen auf Insektenstiche sowie 
Wund- und Heftpf laster sollten 

eine Desinfektionslösung und ein 
Fieberthermometer. Flugreisende 

die Sicherheitsbestimmungen für 

ihrem Arzt die Notwendigkeit der 

sich den Inhalt genauer anzusehen: 

die Mullbinden elastisch und die 
Verpackung der sterilen Verbands-
stoffe unbeschädigt? Auch auf das 
Haltbarkeitsdatum von Tabletten 

man keine bösen Überraschungen 
erleben will. „Reste alter Medika-
mente gehören nicht in die neue 

Haltbarkeitsdatum nicht mehr 

laubsort gültigen Notfallnummern 
vorsichtshalber einzupacken.

tus überprüfen zu lassen. Wichtig 
sind vor allem Impfungen gegen 

zum Beispiel in tropische Gebiete 

einem Arzt oder einem Tropenme-
dizinischen Institut über notwendi-

Auch Last-Minute-Reisende sollten 

möglich und sinnvoll. Die goldene 
Regel lautet: Besser in letzter Minute 

verzichten.

Selbst die beste Vorbereitung 

oder Erkrankungen. Wenn ärztli-
che Leistungen im europäischen 

chen Betroffene eine Europäische 

kommensländern. „Allerdings gilt 
dieser Versicherungsschutz nur bei 
einem vorübergehenden Aufenthalt 

Ländern ohne Sozialversicherungs-

kenrücktransport meist auch die 

Verbandmittel.“

G E S U N D H E I T  &  F I T N E S S

Testpreis 98,– €
Viele Jahre jünger wirken! Schönheits-OP ohne OP! 
Können wir (ver)zaubern? | Perfektes Hautbild mit meso/Beauty Therapy®

Radebeul. Welche Frau wünscht nicht, jünger 
zu wirken? Etwas Entscheidendes gegen den 

müden Teint, Fältchen und Unreinheiten zu 
tun? Und außerdem prophylaktisch Anti-
Aging zu nutzen? 
Meso Beauty Lift bietet Ihnen dazu einen 
neuen Weg: das Zusammenwirken von 
Natur und moderner Technologie. Auf der 

ersten Ebene werden mit sanfter Bio-Bra-
tion Grauschleier, Verhornungen, Unrein-

heiten entfernt. Auf der zweiten Ebene tiefe 
Mimikfalten kosmetiziert. Manuell, progressiv, 

myotonologisch entspannen wir verhärtete Gesichtsmuskeln, trainieren 
schlaffe Muskelgruppen. Drittens porotieren wir Meso-Wirkstoffe und 
schleusen per Ultraschall Hyaluron, wie Biomoleküle, exakt in Falten und 
Fältchen.
Das Resultat: Der Teint wirkt um Jahre jünger, Ihre Haut frisch, rein, 
straff und ebenmäßig schön. Best ergebnisse nach einer Beauty-Kur und 
abgestimmter Pfl ege.
Altersfl ecke? UV-Schäden? Die reife und stark UV-geschädigte Haut er-
hält zusätzlich eine Regenerierung. Gegen Altersfl ecke und Pigmentstö-
rungen gibt es ein meso | Spezialprogramm. Vorab wird jede Haut gründ-
lich analysiert. Testen Sie jetzt. Nehmen Sie sich ca. 2,5 Std. Zeit. Die 
ersten 10 Anrufer erhalten eine Gesichtsmassage gratis dazu.

Oase der Schönheit und Gesundheit · Beautyfarm Sigrid Kleint · Altzitzschewig 9 · 01445 Radebeul · Telefon: (03 51) 8 38 75 84 · Telefax: (03 51) 8 38 46 61 · www.beautyfarm-kleint.de
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Reiseapotheke, Impfschutz und 
Krankenversicherung überprüfen

Gesund in und durch den Urlaub
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Die nächste Sitzung des Ausländer-

Tagesordnung in öffentlicher 
Sitzung 
1 Vorstellung eines ausländischen 
Vereins
Tagesordnung in nicht öffentlicher 
Sitzung:
2 Wohnheim für Asylsuchende auf 

3 Migrantinnen in Dresden

MigrantInnen
-

Ausländerbeirat tagt

Wegen Verlustes bzw. Diebstahls 
wird folgender Dienstausweis der 
Landeshauptstadt Dresden für 
kraftlos erklärt: DA-Nr.: K061153.

Kraftloserklärung eines 
Dienstausweises

Alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner sind zu den nächsten 
Sitzungen herzlich eingeladen. 
Diese sind:

Prohlis

Prohliser Allee 10
Auszug aus der öffentlichen Ta-
gesordnung: 

 ■ Bürgerbeteiligung stärken – 
Einrichtung einer Plattform für 
E-Petitionen auf der Stadt-Website

 ■
den Wohnungsbau mobilisieren 
– Baulandentwicklungskonzept 
erarbeiten – Wohnbaupotenziale 

 ■

 ■ -
-

gebiet / Sonstiges

Neustadt

Auszug aus der öffentlichen Ta-
gesordnung: 

 ■

 ■ -

 ■ Bürgerbeteiligung stärken – 
Einrichtung einer Plattform für 
E-Petitionen auf der Stadt-Website

 ■ Errichtung von Informati-
onstafeln zur Dokumentation 
der Geschichte und des Baus der 

 ■ Aufwertung des Rosengartens 
-

umgehend reparieren
 ■ Beschluss über Namensvor-

schläge für eine neu zu benennen-

Neustadt
 ■

Anfragen

Cossebaude

im Bürgersaal der Verwaltungsstel-

Auszug aus der öffentlichen Ta-
gesordnung:

 ■ Vorlage zur Übertragung des 

Dresdner Bäder GmbH
 ■ Bürgerbeteiligung stärken – 

Einrichtung einer Plattform für 
E-Petitionen auf der Stadt-Website

 ■ Finanzzuschuss für Jugendfeu-

 ■ Finanzzuschuss für Heimat- 
-

baude – Aufstellen einer Sitzbank 
im Wohngebiet „Winkelwiesen“ 

 ■ Finanzzuschuss für Feuerwehr- 
und Heimatverein Niederwartha e. 
V. zur Anschaffung von Mobiliar 
im Vereinsraum

 ■ Finanzzuschuss für Feuerwehr- 
und Heimatverein Niederwartha 

 ■
-

 ■ Informationen und Anfragen

Leuben

Auszug aus der öffentlichen Ta-
gesordnung:

 ■ Bürgerbeteiligung stärken – 
Einrichtung einer Plattform für 
E-Petitionen auf der Stadt-Website

 ■ -

 ■

 ■ -
-

gebiet/ Sonstiges

Ortsbeiräte und Ortschaftsräte tagen

Die nächste Sitzung des Ausschus-
ses für Finanzen und Liegen-

Tagesordnung in öffentlicher 
Sitzung:

2013 für das Fördergebiet „Soziale 
Stadt Prohlis“ und „Städtebauli-
cher Denkmalschutz Hellerau“
2 Veränderung der Planwerte 
von Auszahlungen für investive 

-
haltes und Aufwendungen des 
Ergebnis-Haushaltes des Schul-
verwaltungsamtes
Tagesordnung in nicht öffentli-
cher Sitzung:
3 Verbindliche Zusage zum Erlass 
von Gewerbesteuerforderungen 

-
sanierung entstehen

Dresden-Prohlis
-

teiligungsunternehmen

-
 

abstraktem Schuldanerkenntnis 
zur Absicherung der mittelfristi-
gen Finanzierung der Stadtent-
wässerung Dresden GmbH

Bauwerken
8 Pavillon auf dem Postplatz - 

9 Förderung des Baus von selbst 
genutztem Wohneigentum durch 
Bauherrengemeinschaften
10 Informationen/Sonstiges

Finanzausschuss tagt

Der Wurm – macht‘s

Verwertung  ·  Einzelhandel  ·  Ankauf  ·  Beräumung

Telefon: (0351) 315 88 65
Fax: (0351) 65 61 52 03
Handy: (0172) 774 07 43

www.der-wurm-machts.de
E-Mail: info@der-wurm-machts.de

Inhaber Andreas Wurm

Alles vom Nagel bis 
zur Schrankwand

Bei Vorlage dieser Anzeige 20 % auf Küchenmöbel

seit 1999

Altenberger Platz 5
01277 Dresden
(in der Ladengalerie 
Striesen im Untergeschoss)

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 9 – 18 Uhr
Ankauf nach 
Terminabsprache

Die nächste Sitzung des Ausschus-
ses „Erinnerungskultur“ findet 

-

Tagesordnung in nicht öffentlicher 
Sitzung:
1 Planungsstand zur Veranstaltung 
„Die vergessene Revolution? – Der 

Juni 2013
2 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
zur Veranstaltung „Die vergessene 

3 Vorstellung und Diskussion eines 
Zeitplanes zur Erstellung eines 
Gedenkkonzeptes für die Landes-
hauptstadt Dresden

Tabellenblattes zur Erfassung zen-

Personen für ein Gedenkkonzept 
der Landeshauptstadt Dresden

-
sonen für ein Gedenkkonzept der 
Landeshauptstadt Dresden

im Rahmen der Erstellung eines 
Gedenkkonzeptes für die Landes-
hauptstadt Dresden

-

Sophienkirche
8 Sonstiges/Informationen

Ausschuss „Erinnerungs-
kultur“ tagt
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 ■ Bürgeramt im Geschäftsbe-
reich Ordnung und Sicherheit 
schreibt folgende Stelle aus:

Sachbearbeiter/-in 
Ausländerangelegenheiten II
Chiffre: 33130506

Das Aufgabengebiet umfasst:
 ■ Bearbeitung von Visaanträgen
 ■ Bearbeitung von Anträgen auf ei-

-
nänderung zum Aufenthaltstitel) 

 ■ -
-

Voraussetzung ist eine Ausbildung 
an einer Berufsschule bzw. Berufs-
fachschule oder der Abschluss als 
Verwaltungsfachangestellte/-r 
oder Fachangestellte/-r für Büro-
kommunikation oder ein abge-
schlossener AI-Lehrgang.

-

-

Vorteil sind Sprachkenntnisse in 
-

-
higkeit sowie Selbständigkeit und 
gute Arbeitsorganisation. 

mit Entgeltgruppe E 8 bewertet. 

Bewerbungsfrist: 14. Juni 2013

 ■ Schulverwaltungsamt im Ge-
schäftsbereich Allgemeine Ver-
waltung 
schreibt folgende Stelle aus:

Sozialpädagoge/-in für 
Schüler/-innen 
Berufsvorbereitungsjahr
Chiffre: 40130504

Das Aufgabengebiet umfasst:
 ■ Sozialpädagogische Begleitung 

der anvertrauten Jugendlichen im 
Team mit Pädagogen und Ausbildern

 ■
Stärkung des Selbstwertgefühls 

Alltagskompetenzen
 ■ -

 ■ Mitwirken beim Erstellen von 

 ■ Aufzeigen von Perspektiven zur 

Berufsorientierung mit dem Ziel 
der dauerhaften Eingliederung in 
ein Arbeitsverhältnis

 ■
des Hauptschulabschlusses durch 
Lernmotivation und Aktivitäten zur 
Schaffung von Erfolgserlebnissen. 
Voraussetzung ist ein Abschluss 
Diplom-Sozialpädagoge/-in / Di-

-

-

-
-
-

lösungsfähigkeit.                               

-
chentliche Arbeitszeit 30 Stunden. 

zu besetzen.
Bewerbungsfrist: 17. Juni 2013

 ■ Straßen- und Tiefbauamt im 
Geschäftsbereich Stadtentwick-
lung 
schreibt folgende Stelle aus:

Ingenieur/-in für Bauüberwa-
chung 
Chiffre: 66130503

Das Aufgabengebiet umfasst:
 ■ Aufgrabungsüberwachung und 

Bauvorhabenbetreuung Dritter im 

 ■ Bauvorbereitungs- und Baulei-
tungstätigkeit im Rahmen der Stra-

Hochwasser 
Voraussetzungen sind ein Ab-

-

Hochwasser.

-

-

-

Problemlösungsfähigkeit. 

mit Entgeltgruppe E 10 bewertet. 
Die Stelle ist bis zum Ende der 
Langzeiterkrankung zu besetzen.
Bewerbungsfrist: 11. Juni 2013

Frauen sind ausdrücklich zur 
Bewerbung aufgefordert. Schwer-
behinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher 
Eignung besonders berücksichtigt. 
Wir freuen uns über Bewerbungen 
von Bürgerinnen und Bürgern mit 
Migrationshintergrund.  
Bewerbungen sind schriftlich 

Bewerbungsunterlagen zu richten 

 ■ Eigenbetrieb Kindertagesein-
richtungen Dresden 
schreibt folgende Stellen aus:

2 Heilpädagogen/-innen in Kin-
dertageseinrichtungen in der 
Kita Helbigsdorfer Weg 3 und der 
GTB Omsewitzer Ring 6, Dresden, 
Chiffre: EB 55/314

Das Aufgabengebiet umfasst:
 ■ Eigenverantwortliches Führen 

 ■

räumliches/zielgruppenorientiertes 
Arbeiten

 ■ Einbindung der Eltern in die 
-

lungsprozesse mit allen am Bil-
dungs- und Erziehungsprozess 
Beteiligten führen

 ■
Bildungsplanes 

 ■ Durchführung heilpädagogisch 
-
-

dern mit besonderen Bedürfnissen 
und Erstellung der individuellen 
Förderpläne

 ■ Hospitationen der pädagogi-
schen Arbeit in den Gruppen zur 

Erzieher-/innen bei Bedarf
 ■ Eigenverantwortliche Durchfüh-

rung der Aufnahmegespräche mit 

Bedürfnissen
 ■

Analyse nach der Aufnahme des 
-

entsprechenden Partnern
 ■ -

-

 ■ Vorbereitung und Leitung von 
Fallgesprächen

 ■ -
transfers innerhalb des Teams

 ■ Pflege eines Netzwerkes und 
-

-

gesellschaftliche Hilfssysteme und 
Beratung von Betroffenen

 ■ -
chen Erkenntnissen der Forschung 

 ■ -

 ■ -
terbildung

 ■ Betriebswirtschaftliches res-
sourcenoptimiertes Denken und 
Handeln 
Voraussetzungen sind der Ab-
schluss als Staatlich anerkannte 

im Studiengang Heilpädagogik 
und die Vorlage eines erweiterten 

Aufforderung).
Erwartet werden Grundlagenkennt-

-
-

Systemisches Denken sowie Pla-

-

dialogische und partnerorientierte 
Grundhaltung.
Die Stellen sind nach TVöD mit der 
Entgeltgruppe S 08 bewertet. Die 
wöchentliche Arbeitszeit beträgt 

ab 1. Juli 2013 zu besetzen.
Bewerbungsfrist: 14. Juni 2013

und den vollständigen Bewerbungs-
unterlagen zu richten an: Landes-

Schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung besonders berücksichtigt

Stellenausschreibungen
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Öffentliche Bekanntmachung über die

Öffentliche Bekanntmachung über die

Ab 13. Juni führen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Dresdner 

Streckenkontrollen an Gewässern 
-

der Zustand der Gewässer und 

überprüft.

 ■ 13. Juni 2013
 ■

umfasst: 
 ■ Steinbach
 ■ Tümpelgraben
 ■ Steinbachtümpel
 ■
 ■ Wüster-Berg-Bach
 ■ Hammerbach

 ■ Hammer-Seitenbach
 ■ Hammerbachgraben
 ■ 11. Juli 2013
 ■

umfasst: 
 ■ Eiswurmgraben
 ■
 ■
 ■ Altcoschützer Graben 
 ■ Schulzeteich
 ■ Gitterseebach 
 ■
 ■ Dölzschener Abzugsgraben
 ■ Dölzschener Niederschlagsab-

zugsgraben
 ■ Steigerwegbach
 ■ Birkigtbach
 ■
 ■ Wachwitzer Abzugsgraben
 ■ Fuchsgraben 
 ■ Staffelsteinabzugsgraben
 ■ 8. August 2013

 ■ Wachwitzbach
 ■ 22. August 2013
 ■ Lumpengrundbach 
 ■ Roter Teich 
 ■
 ■ Pfützengraben 
 ■ Entenpfütze
 ■
 ■ Mühlweggraben
 ■ Mühlwegteich 
 ■ Teichwiesengraben 
 ■ Teichwiesenteiche
 ■ Seewiesengraben
 ■ Bauernwegabzugsgraben
 ■
 ■ Braugraben
 ■
 ■ Brauteich
 ■ Lösigberggraben
 ■ Sauerbuschgraben
 ■ Hofteich
 ■ 19. September 2013

 ■ Schumanngraben

-

Grundstücke von Anliegern und 
Hinterliegern an Gewässern zu 

Gewässerunterhaltung zu be-
treten. 
Bei ungünstigen Witterungsver-
hältnissen fallen die Streckenkon-
trollen aus. Rückfragen können 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

in der Fassung der Bekanntmachung 

Landeshauptstadt Dresden Folgen-
des bekannt:
Die Vorschlagliste zur Wahl der 

vom 
17. Juni bis 22. Juni 2013 während 
der Dienstzeiten

Gegen die Vorschlagsliste kann 

-

zu Protokoll Einspruch erhoben 

in der Vorschlagsliste Personen 

GVG nicht aufgenommen werden 

nicht aufgenommen werden sollten.

Ankündigung von Maßnahmen zur Unterhaltung von Gewässern  
II. Ordnung durch das Umweltamt

 
Geschäftsjahre 2014 bis 2018

Amtliche Bekanntmachung 

-

Dezember 2010 hat die Staatliche 

-
arbeiten und für die fachliche 
Durchführung den zuständigen 
Behörden zur Verfügung zu stellen. 

-
NatSchG sind die Bediensteten und 
Beauftragten der Naturschutzbehör-

Vorbereitung und Durchführung 

und der Landschaftspflege wäh-
rend der Tageszeit Grundstücke zu 

betreten. Ihnen ist es im Rahmen 
-

und Bodenuntersuchungen sowie 
ähnliche Dienstgeschäfte vorzuneh-
men. Als Tageszeit gilt die Zeit von 

der freien Landschaft oder im Wald 
können für naturschutzfachliche 
Beobachtungen auch während der 

Störungen der Jagdausübung zu 
vermeiden sind. 

Grundstückseigentümer und die 
sonstigen Berechtigten zu benach-
richtigen. Da sich die Erhebungen 
im Rahmen des oben genannten 
Monitorings auf eine Vielzahl von 

die Benachrichtigung in Form einer 
öffentlichen Bekanntmachung. 

-
teten sowie mit Beauftragten im Jahr 

 ■ Erhebung von Daten zu Lebens-
raumtypen der FFH-Richtlinie im 
FFH-Gebiet des Freistaates Sachsen 

 ■ Erhebung von naturschutz-
fachlichen Daten in einem dau-
erflächengestützten Monitoring 
von Lebensraumtypen und Arten 
der FFH-Richtlinie sowie der Vo-

und Wasservogelzählung). 

Weitere gebietsspezifische Infor-

und Abgrenzung der FFH-Gebiete 
sowie der Vogelschutzgebiete sind 
im Internet unter folgenden Links 
einsehbar:

 ■ http://www.umwelt.sachsen.de/

 ■ http://www.umwelt.sachsen.de/
-

→ 
→ 

-
-

ausweise bzw. ein entsprechendes 
Nachweisdokument mitzuführen 
und auf Verlangen vorzuzeigen. 

Naturschutzfachliche Kartierungen im Stadtgebiet Dresden
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Öffentliche Bekanntmachung  

Satzung der Landeshauptstadt Dresden zur

-

-
meindeordnung für den Freistaat 

-
-

sches Gesetz- und Verordnungsblatt 

der Landeshauptstadt Dresden in 

Aufhebung des Vorhabenbezogenen 

-
hebungssatzung beschlossen und 

die Begründung hierzu gebilligt.
§ 1 Aufhebung
Die Satzung über den Vorhabenbe-

Satzungsbeschluss vom 11. Dezem-

aufgehoben.
§ 2 Geltungsbereich
Das Gebiet der Satzung über die 
Aufhebung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes liegt im Stadtteil 
Dresden-Altstadt. Der räumliche 
Geltungsbereich der Satzung wird 
begrenzt

 ■ im Norden durch das Hotel 

 ■

 ■

 ■ im Westen durch das Johan-
neum.
Der räumliche Geltungsbereich um-

Der Geltungsbereich der Satzung 
umfasst den gesamten Geltungs-
bereich des vorhabenbezogenen 

-
zen der Satzung sind im Plan im M 

festgesetzt. 
Der Plan im M 1 : 1000 mit den 
Grenzen des räumlichen Geltungs-

Aufhebungssatzung.
§ 3 In-Kraft-Treten
Die Satzung tritt am Tage der 
Bekanntmachung im Dresdner 

-
hebungssatzung gelten alle Fest-
setzungen des vorhabenbezoge-

aufgehoben.
* Bekanntmachungsvermerk
1. Die Grenze des räumlichen 
Geltungsbereiches der Satzung ist 
im nachfolgenden Übersichtsplan 

-
gebend für den Geltungsbereich ist 
allein die zeichnerische Festsetzung 

im Übersichtsplan zur Satzung.

der Satzung bezeichnete Übersichts-
-

bereich der Satzung zeichnerisch 

-

niedergelegt. Der Plan kann dort 
während der Sprechzeiten durch 

werden.

-
satz 2 und Absatz 3 Satz 2 BauGB 
bezeichneten Vorschriften wird 

-
nerhalb von einem Jahr seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Landeshauptstadt Dresden 
unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. 

-

Gemeindeordnung für den Freistaat 

die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der 

-
machung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen gelten. 

1. die Ausfertigung der Satzung 

2. Vorschriften über die Öffentlich-
-

gung oder die Bekanntmachung 

-

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des 

gemacht worden ist.

Aufhebung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 644  
Dresden-Altstadt I Neumarkt, Quartier 1 – An der Frauenkirche
vom 18. April 2013
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Erneute öffentliche Bekanntmachung der Landeshauptstadt Dresden

Die öffentliche Bekanntmachung 
zur Änderungssatzung 167.1 
(Dresdner Amtsblatt 12/2013 vom 
21. März 2013, Seite 20) wird für 
rechtsungültig erklärt, da mit 
Beginn des Auslegungszeitraumes 
2. April 2013 die Unterlagen nicht 
vollständig ausgelegen haben.
Maßgebend ist diese erneute 
öffentliche Bekanntmachung.
Der Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Bau hat in seiner Sitzung 

-
rungsverfahren für den im Gebiet 

-
-

Die Bebauungsplanänderung trägt 
die Bezeichnung Änderungssatzung 

-
kuspassage.
Des Weiteren hat der Ausschuss 

abgesehen wurde. Gleichzeitig hat 
der Ausschuss den Entwurf der Än-

und zur öffentlichen Auslegung 

-

Öffentlichkeit über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke sowie die wesent-
lichen Auswirkungen der Planung 
unterrichten kann und sich auch 
innerhalb einer bestimmten Frist 

Amtsblatt 32-33/2011 erfolgte die 
entsprechende Bekanntmachung. 

September 2011 zur Einsicht in der 

ausgelegen. Während dieser Frist 

werden.
Die Änderungssatzung dient der 

wird sie im beschleunigten Ver-

-

welche Arten umweltbezogener 

Absatz 2 Satz 2 BauGB) und ohne 
zusammenfassende Erklärung nach 

Mit der Änderungssatzung wird 
der Schwellenwert der zulässigen 

Baunutzungsverordnung von ins-

Satz 2 Nr. 1 BauGB) nicht erreicht. 
Des Weiteren wird durch die Ände-
rungssatzung die Zulässigkeit von 

unterliegen.

die Nutzungsmöglichkeiten für 
einen Teilbereich des Rathauses 

für das westlich davon bestehende 
Wohnhaus im Gebiet erweitert 
werden.
Der Bereich der Änderungssatzung 
ist in dem folgenden Übersichtsplan 
zeichnerisch dargestellt.
Der Entwurf der Änderungssatzung 

vom 14. Juni bis einschließlich 15. 
Juli 2013, in der Stadtverwaltung 
der Landeshauptstadt Dresden, 
Rathaus, 1. Etage, Flurbereich 
(gegenüber dem Sitzungssaal 1/13), 
Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden, 
während folgender Sprechzeiten 
aus:

Mittwoch geschlossen.
Während der öffentlichen Ausle-

-

und Stellungnahmen schriftlich 
beim Stadtplanungsamt der Lan-

oder während der Sprechzeiten im 
-

vorzubringen. 
-

rend der Auslegungsfrist abgegeben 
-

fassung über die Änderungssatzung 

-

soweit mit ihm Einwendungen 

Antragsteller im Rahmen der Aus-
legung nicht oder verspätet geltend 

-

Absatz 2 Satz 2 Halbsatz 2 BauGB).

in Vertretung
Dirk Hilbert
Erster Bürgermeister

Hinweis:
Im gleichen Zeitraum ist eine 

-

möglich.
Zusätzlich sind die Planunterlagen 
zur Information in der Internet-
präsentation der Landeshauptstadt 
Dresden unter www.dresden.de/
offenlagen einsehbar.

Änderungssatzung Nr. 167.1 zum Bebauungsplan Nr. 167 Dresden- 
Pieschen Nr. 2 Markuspassage
Aufstellungsbeschluss, Durchführung eines beschleunigten Verfahrens. öffentliche Auslegung



19A M T L I C H E S
23|2013

Dresdner Amtsblatt www.dresden.de

Dresdner Amtsblatt 
Mitteilungsblatt der
Landeshauptstadt Dresden
www.dresdner-amtsblatt.de
Herausgeberin
Landeshauptstadt Dresden

Abteilung Öffentlichkeitsarbeit 

E-Mail  presse@dresden.de
www.dresden.de
Redaktion/Satz

Andreas Tampe
Verlag, Anzeigen, 
Verlagsbeilagen

E-Mail info@scharfe-media.de
Web www.scharfe-media.de
Verlagssonderveröffentlichung
Redakteurin
Frances Heinrich

Druck
Schenkelberg Druck
Weimar GmbH
Vertrieb
Pirnaer Rundschau 
Vertriebs- und Werbeagentur 
P. Hatzirakleos
Bezugsbedingungen
Das Amtsblatt erscheint wö-

-
nerstags. 
Es liegt kostenlos  in den Rat-

-

Sparkasse Dresden sowie in 
weiteren Dresdner Bürohäusern 
und Einrichtungen aus. 
Jahresabonnement über Post-
versand: 

-

Die Aufnahme eines Abon-
nements ist wöchentlich bei 
anteiligem Abonnementpreis 

bei scharfe media nach einem 
Mindestbezug von einem Jahr 
schriftlich eingegangen sein.

Impressum

Die Landeshauptstadt Dresden 
schreibt die Gestaltung und Herstel-
lung einer Broschüre aus. Es handelt 

sind sowie für deren Angehörige. 
Erweitert wird die Broschüre um die 
gesamte Sparte gerontopsychiatri-
scher Erkrankungen. Die Broschüre 

werden. 
 ■ Art/Format/Farbe/Papier
 ■
 ■

 ■

für Anzeigen) und ca. 100 Seiten 

 ■ Gestaltung/Satz
Broschüre und Titel nach dem Er-
scheinungsbild der Landeshauptstadt 

-

demenzieller oder psychischer 

mit geistiger Behinderung oder 
psychischer Erkrankung)

 ■ Verarbeitung

mit Dispersionslack matt
 ■

20 000 Stück 
 ■ Lieferung

frei Verwendungsstelle an zwei Ad-

Stückzahlen
 ■ Fertigstellung

August 2013
 ■ Vom Auftraggeber geliefert 

werden:
Der Inhalt der Broschüre besteht 

übergeben wird. 
 ■ Zu den Anzeigen:

Der Bieter hat die Anzahl der Sei-

anzugeben. 
Die Anzeigeninhalte müssen mit 
dem Auftraggeber abgestimmt 

die gegen die Interessen der Landes-
hauptstadt Dresden gerichtet sind.
Das unternehmerische Risiko bei der 

sich als Festbetrag.
Die Angebote sind nach folgenden 
Positionen aufgeschlüsselt zu kal-
kulieren:
1. Gestaltung Titel nach städtischem 
Gestaltungshandbuch
2. Satz

Farbproof für Erst- und Zweitkor-
rektorat)

per Sprachausgabeprogramm vorles-

zeigenerlös

Die Mehrwertsteuer ist auszuweisen.
 ■ Angebotsfrist:

20. Juni 2013
Hinweise:
In den Gesamtkosten enthalten 
ist die Einräumung von Nutzungs-

von der Landeshauptstadt Dresden 
für den im Auftrag beschriebe-
nen Zweck und sämtlicher daraus 

Beispiel gedruckte und elektronische 
Produkte) genutzt werden kann. Mit 
der Angebotsabgabe unterliegt der 
Bieter auch den Bedingungen über 

Der Bieter hat mit dem Angebot den 

übertragen will sowie diesen zu 
benennen.
Dem Angebot sind aktuelle Referen-

der wesentlichen in den letzten 
drei Jahren erbrachten Leistungen 

oder privaten Auftraggeber sowie 
der Ansprechpartner mit Telefon-Nr. 
beizufügen. 
Ihr schriftliches und unterschriebe-

ist in Deutsch im verschlossenen 
-

wort „Demenzwegweiser“

01001 Dresden zu richten. Fragen 
zur Ausschreibung beantwortet Julia 

Gestaltung und Herstellung der Broschüre  
„Demenzwegweiser der Landeshauptstadt Dresden“

Unsere voll ausgestatteten Apartments 
im Herzen von Dresden.

Das perfekte Zuhause für Ihre Businessgäste.

WOHNKOMFORT AN DER 
FRAUENKIRCHE

Aparthotel » Am Schloss «
Aparthotel » Münzgasse «

Aparthotel » Altes Dresden «
Aparthotel » Neumarkt «

Öffentliche Ausschreibung

www.privatfairkauf.de

www.privatfairkauf.de
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Dresden wählt sich ein




